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Einweihung neues Feuerwehrgerätehaus Rath
Doppelten Anlass zum Feiern
hatte die Löscheinheit Rath der
Freiwilligen Feuerwehr Nörve-
nich am 22. Juni - Einweihung
des neu gebauten Feuerwehr-
gerätehauses sowie 112.

Geburtstag der Löscheinheit.
Löscheinheitsführer Alex Willim
hielt denn auch eine interes-
sante Rückschau auf die Ge-
schichte der Einheit und des
Bauvorhabens „Neues Geräte-
haus“, Bürgermeister Dr. Czech
richtete Dankesworte an die
Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr als
auch an die bauausführenden
Firmen und die eigene Bauver-
waltung und gab ein paar Zah-
len zum Gerätehaus bekannt:

Investitionssumme ca. 2,9 Mio. €,
davon 250.000 € Zuschuss vom
Land NRW, 2.831³ Rauminhalt,
447 m² Nutzfläche, drei Fahr-
zeughallen und Sozialtrakt, be-
heizt mit Wärmepumpe, WC-
Spülung mit Brauchwasser aus
einer Zisterne. Wehrleiter Oli-
ver Hartlieb schloss sich dem
Dank an und betonte die sehr
gute Zusammenarbeit innerhalb
der Feuerwehr und mit der Ge-
meindeverwaltung aber auch
den Baufirmen.

Ortsvorsteher Manfred Diehl
wünschte den Angehörigen der
Löscheinheit eine allzeit siche-
re Heimkehr von den Einsätzen
und schenkte zum Einzug ins
neue Gerätehaus eine große
Holzfigur des Schutzpatrons der
Feuerwehren, St. Florian. Trotz
Temperaturen von deutlich über
30 Grad, kamen viele Gäste zum
Fest, darunter auch zahlreiche
Ratsmitglieder und andere

Löscheinheiten sowie Vereine.
Neben Speis und Trank waren
auch eine Fahrzeugausstellung,
zahlreiche Aktivitäten für Kin-
der und ein Informationsstand
aufgebaut. Wir wünschen der
Löscheinheit Rath alles Gute im
neuen Gebäude, viele neue Mit-
glieder und allzeit eine sichere
Heimkehr. Danke an alle in der
Freiwilligen Feuerwehr Aktiven
für euren Dienst.
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Ehrenpreis für soziales Engagement des Kreises
Düren: Zwei Nörvenicher Gruppen ausgezeichnet

Pressemitteilung zur Kleinprojekte-Förderung 2025
Strahlende Gesichter bei Vereinsvertretenden

Am 1. Juli 2025 wurden in der
Festhalle Kreuzau die Preisträger
des Ehrenpreises für soziales Enga-
gement des Kreises Düren geehrt.
Insgesamt rund 30 Vereine, Grup-
pen oder Einzelpersonen aus der
Region erhielten die Auszeichnung
für ihren wertvollen und vorbildli-
chen Einsatz im sozialen Bereich.
Aus unserer Gemeinde durften
sich zwei Gruppen besonders freu-
en - ausgezeichnet wurden: die
Pingsheimer Rentnerband sowie
die Rasengruppe der SG Germa-
nia Binsfeld. Beide Vereine über-
zeugten die Jury durch ihr außer-
gewöhnliches Engagement für das
Gemeinwohl.
Die Pingsheimer Rentnerband
zieht seit nunmehr 25 Jahren im
Abstand von zwei bis drei Wochen
durch den Heimatort und verschö-
nert diesen aktiv. Zu ihren ehren-
amtlichen Tätigkeiten gehören
das Schneiden von Hecken, Un-
krautjäten sowie das Sammeln
von Abfall. Nach der Arbeit folgt
die wohlverdiente Belohnung: ein
gemeinsames Frühstück. Bereits
2024 wurde die Pingsheimer Rent-
nerband mit dem dritten Platz des
Heimatpreises ausgezeichnet.
Die Rasengruppe der SG Germa-
nia Binsfeld wurde für ihre ehren-
amtliche Arbeit auf der Sportan-
lage geehrt. Mit viel Hingabe
kümmert sie sich um die Pflege
und Instandhaltung des Rasen-
platzes, damit der Verein und die
gesamte Gemeinschaft optimale
Bedingungen für den Sport vor-
finden. Darüber hinaus überneh-

men die Mitglieder auch Repa-
raturen am Vereinsheim. Mit gro-
ßem handwerklichem Geschick
ist die Rasengruppe ein wichti-
ger Bestandteil des Binsfelder

Vereinslebens.
Die feierliche Verleihung endete
mit herzlichem Applaus und der
Einladung zu einem gemütlichen
Beisammensein.

Ein herzlicher Dank gilt nochmals
beiden Gruppen für ihr wichtiges
und vielseitiges Engagement, das
hoffentlich noch lange erhalten
bleibt!
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Die Stimmung war gut in Vett-
weiß-Disternich. 26 Vereinsver-
treter und -vertreterinnen aus der
gesamten LEADER-Region Zülpi-
cher Börde hatten sich eingefun-
den, um die Zuwendungsbeschei-
de für ihre Kleinprojekte für das
Jahr 2025 zu erhalten.
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Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert

„Wir sind froh, dass wir erneut
das Förderprogramm für Kleinpro-
jekte in unserer Region anbieten
können“, so Carla Neisse-
Hommelsheim, Vorsitzende der
LAG Zülpicher Börde e.V.. Denn
bereits zu Beginn des Jahres hat-
te die LEADER-Region Zülpicher
Börde den Projektaufruf für die
Kleinprojekte-Förderung, auch
Regionalbudget genannt, gestar-
tet. Daraufhin hatten sich bis zum
Einsendeschluss am 11.04.2025
44 Privatpersonen, Vereine und
Kommunen mit Projektanträgen
gemeldet. Die beantragte Förder-

summe lag mit knapp 400.000 €
weit über der verfügbaren Sum-
me für die Region von 200.000 €.
Der Region stehen durch die
GAK-Strukturentwicklung zu-
sätzliche Fördergelder zur Verfü-
gung, welche der Unterstützung
von Kleinprojekten dienen. Die
Region erhält in diesem Jahr die
max. Fördersumme von 180.000
€ bzw. 90% des Gesamtvolu-
mens des Förderprogramms. Der
zu erbringende Eigenanteil von
10% seitens der Region wird
durch den Rhein-Erft Kreis, den
Kreis Düren und den Kreis Eus-

kirchen finanziert.
Die Kleinprojekte-Förderung un-
terstützt Projekte, welche jeweils
die Gesamtkosten von max.
20.000 Euro nicht überschreiten.
Der Fördersatz liegt bei 80%, die
übrigen 20% sind von dem An-
tragsteller/der Antragstellerin
selbst aufzubringen.
21 Projekte aus der Region erhal-
ten 2025 die Kleinprojekte-För-
derung. Dabei werden 6 Projekte
im Kreis Düren, 6 Projekte im
Kreis Euskirchen und 9 Projekte
im Rhein-Erft-Kreis unterstützt.
Diesjährige Kleinprojekte reichen

von der Anschaffung von Digitali-
sierungslösungen (z.B. Smart-
boards), bis hin zu Modernisie-
rungsmaßnahmen für Vereinshei-
me bzw. Dorfgemeinschaftshäu-
sern (z.B. neue Einrichtungsgegen-
stände). In der Gemeinde Nörve-
nich erhalten der SV Nörvenich
1919 e.V., die SG Germania Bins-
feld e.V., die St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Nörvenich 1408
e.V. sowie der Verein der Freunde
und Förderer der Löschgruppe
Nörvenich der freiwilligen Feuer-
wehr Nörvenich e.V. eine Förde-
rung für ihre Kleinprojekte.

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
8 Uhr - Schulentlassgottesdienst,
Eschweiler über Feld
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Wissersheim
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Sonntag, 13. Juli (15. Sonntag imSonntag, 13. Juli (15. Sonntag imSonntag, 13. Juli (15. Sonntag imSonntag, 13. Juli (15. Sonntag imSonntag, 13. Juli (15. Sonntag im
Jahreskreis)Jahreskreis)Jahreskreis)Jahreskreis)Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Frauwülles-

heim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
10 Uhr - Wort-Gottes-Feier im Al-
tenheim „Am Schloß“ entfällt,
Nörvenich
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Wissers-
heim
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Hochkirchen
Sonntag, 20. Juli (16. Sonntag imSonntag, 20. Juli (16. Sonntag imSonntag, 20. Juli (16. Sonntag imSonntag, 20. Juli (16. Sonntag imSonntag, 20. Juli (16. Sonntag im
Jahreskreis)Jahreskreis)Jahreskreis)Jahreskreis)Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler über
Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Dorweiler

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli

18.30 Uhr - Hl. Messe, Wissers-
heim
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Evangelische Gemeinde zu Düren
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Irene Weyer,
02275-911586
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:Gemeindehaus Nörvenich:
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
14. August um 10 Uhr
Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:Konfirmand:innen - Unterricht:
Termine via WhatsApp
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: Do..... 28. August um  19 Uhr

Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis: Haben Sie
Lust, Menschen im Namen der
Kirchengemeinde zu besuchen?
Alle zwei Monate treffen wir uns
zur Vorbereitung.
Info: Pfarrerin Weyer
Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe:Seniorencafe: 17. Juli um 15 Uhr
Entfällt im August.
Info: Baum
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen: Mi. 6. August um
9.30 Uhr
Anmeldung: Baum Tel.: 4468
Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-Begegnungscafe von einheimi-

schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-schen und geflüchteten Men-
schenschenschenschenschen: Im August kein Treffen.
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Brings 02275-201271
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab 6 Mon.,
Do. 9 bis 10.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:
Nicht in den Ferien.
Rausse Tel.: 901849
Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer:Die Bücherwürmer: Mi. 13. Au-
gust um 19.30 Uhr

Info: Hüne Tel.: 5534,
Rauße Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“ Hirtstraße 28
Mi. und Fr. 13.30 - 20.30 Uhr und
Frauwül lesheimFrauwül lesheimFrauwül lesheimFrauwül lesheimFrauwül lesheim Blockhütte
Sportplatz
Mo und Do 15 bis 20 Uhr
Info: Vorster: 0176 30743834

● Reifen ● Felgen ● Reparatur ● Lagerservice ● Autoservice

Marienstraße 12 Tel.: 02421 6931432  info@ reifensimon.com
52388 Nörvenich Mobil: 0152 05804406  www.reifensimon.com

Inhaber
Marco Simon

Neue Schützenkönigin in Nörvenich
Franzi Heinecke erzielte den Siegtreffer

Die neue Schützenkönigin Franzi Heinecke (4.v.r.) mit ihrem KönigDie neue Schützenkönigin Franzi Heinecke (4.v.r.) mit ihrem KönigDie neue Schützenkönigin Franzi Heinecke (4.v.r.) mit ihrem KönigDie neue Schützenkönigin Franzi Heinecke (4.v.r.) mit ihrem KönigDie neue Schützenkönigin Franzi Heinecke (4.v.r.) mit ihrem König
Florian Heinecke (5.v.r.) und der neue Schülerprinz Peter GroßhäuserFlorian Heinecke (5.v.r.) und der neue Schülerprinz Peter GroßhäuserFlorian Heinecke (5.v.r.) und der neue Schülerprinz Peter GroßhäuserFlorian Heinecke (5.v.r.) und der neue Schülerprinz Peter GroßhäuserFlorian Heinecke (5.v.r.) und der neue Schülerprinz Peter Großhäuser
(2.v.l.) sowie die neue Jungschützenprinzessin Alina Ladendorf (3.v.r.)(2.v.l.) sowie die neue Jungschützenprinzessin Alina Ladendorf (3.v.r.)(2.v.l.) sowie die neue Jungschützenprinzessin Alina Ladendorf (3.v.r.)(2.v.l.) sowie die neue Jungschützenprinzessin Alina Ladendorf (3.v.r.)(2.v.l.) sowie die neue Jungschützenprinzessin Alina Ladendorf (3.v.r.)

Franzi Heinecke ist neue Schützen-
königin der Sankt Sebastianus
Schützenbruderschaft Nörvneich
1408 e.V.. Mit dem 36. Schuss fiel
der Vogel. Zum König wählte sie
ihren Mann Florian. Traditionell fin-
det die Ermittlung der neuen Ma-
jestäten am letzten Tag des Schüt-
zenfestes statt.
In den Montag starteten die Sebas-
tianer mit einer Andacht, die tradi-
tionell am Sebastianuskreuz im Hof
von Schloss Nörvenich gehalten
wurde. Im Anschluss traf man sich
im Festzelt zum gemeinsamen
Frühstück, das von den Schützen-
frauen vorbereitet wurde und
sichtlich großen Anklang fand. Der
Frühschoppen reihte sich nahtlos
an. Am Vormittag stand zudem
eine Ehrung auf dem Programm.
Franz Josef Hallstein wurde zum
Ehrenschatzmeister des Kreis-
Schützenbundes ernannt. Hallst-
ein ist nicht nur Mitglied der Nör-
venicher Schützen, sondern auch
über Jahre Bezirksbundesmeister.
Dieses Amt gab er nun an den
Nörvenicher Walter Oster weiter.
Mit dem Hauptpreisvogelschießen
füllte sich der Festplatz erneut. Vie-
le schauten zur Ermittlung der neu-
en Majestäten vorbei. Für die Jung-
schützenprinzessinenwürde stan-
den zwei Bewerberinnen und ein
Bewerber zur Verfügung. Im
Schießwettbewerb wurde Alina La-
dendorf mit dem 69. Schuss neue

Jungschützenprinzessin.
Traditionell ermittelt die Bruder-
schaft auf ihrem Familientag vor
dem Schützenfest ihre jüngste Ma-
jestät. Anfang Juni traten sechs
Schülerschütz:innen an und ermit-
teln die neue Schülermajestät mit
der Reddot-Anlage auf den virtu-
ellen Vogel. Mit dem 58. Schuss
errang Peter Großhäuser im span-
nenden Wettkampf, der von den
Zuschauern auf der Leinwand im
Schützenheim gebannt verfolgt
wurde, die Würde des Schülerprin-
zen und erhielt nun die Kette des
Schülerprinzen.
Für die Würde der Schützenkönigin
verkündete Brudermeister Alois
Thanner gleich zwei Kandidatinnen.
Alexandra Fischenich wollte nach
2015 das zweite Mal Königin der
Nörvenicher Schützen werden. Sie
trat in einem fairen Wettkampf ge-
gen Franzi Heinecke an. Heinecke,
ihreszeichens Kamaradin der Frei-
willigen Feuerwehr Nörvenich, ist
seit drei Jahren Mitglied der Bru-
derschaft. Auch ohne grüne Uniform
unterstützt sie die Schützen wo sie
kann. Franzi Heinecke wurde mit
dem 36. pünktlich um 15.30 Uhr
neue Schützenkönigin und wird den
Verein somit in der Session 2025/
2026, mit den anderen Majestäten,
repräsentieren. Die Krönung nahm
Brudermeister Alois Thanner im Fest-
zelt vor. Damit endete das diesjäh-
rige Schützenfest in Nörvenich. FH
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Schützenfest in Dorweiler
Die Sankt Hubertus Schützenbruderschaft Dorweiler lädt zum traditionellen Schützenfest ein
Am zweiten Wochenende im Juli
ist es wieder soweit. In der Zeit
vom 11. bis zum 14. Juli feiert die
Schützenbruderschaft ihr diesjäh-
riges Schützenfest.
Am Freitag beginnt das Fest um 18
Uhr mit dem Bürgerkönigsschie-
ßen. In gemütlicher Atmosphäre,
bei Currywurst, Burgern und küh-
len Getränken können sich alle In-
teresseierten, egal ob Schütze oder
nicht, am Schießsport versuchen.
Auf dem Hochstand wird ein Bür-
gervogel geschossen. Jung und Alt
sind herzlich eingeladen daran teil-
zunehmen.
Am Samstag folgt dann die traditi-
onelle Kranzniederlegung am Eh-
renmal, im Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder der Schüt-
zenbruderschaft, gegen 19 Uhr.
Danach zieht der amtierende Kö-
nig, Dirk Schäfer mit seiner Ehe-
frau Daniela, sowie dem amtieren-

den Jungschützenkönig Jonas Ho-
warth durch den Ort und eröffnen
um 20 Uhr den Königsball in der
Schützenhalle. In diesem Jahr wird
es eine neue Live Band geben. Die
Schützenbruderschaft ist unglaub-
lich stolz, dass sie „The Brickx“
engagieren konnten. Wer die Band
kennt, weiß, dass es ein wahnsin-
nig toller Abend werden wird. Wer
sie noch nicht kennt, sollte sie sich
nicht entgehen lassen. Eine Top
Band, bei freiem Eintritt bekommt
man nicht jeden Tag geboten.
Sonntags beginnt der Tag um 12.30
Uhr mit dem Frühschoppen, bevor
um 15 Uhr der große Festzug, mit
vielen befreundeten Bruderschaf-
ten durch den Ort marschiert. Ein
Highlight des Festzugs wird die
Parade am Ehrenmal sein.
Im Anschluss an den Festzug lädt
die Bruderschaft zu Kaffee und
Kuchen, sowie vielen gemütlichen

Stunden an und um die Halle ein.
Ob als Gast beim Brauchtums-
schießen, als Zuhörer der Blasmu-
sik Weyer oder im Schützengarten
zu einem Gespräch mit Freunden,
ist für jeden Gast etwas dabei.
Der Montag ist wie in jedem Jahr
der Abschluss des Schützenfes-
tes. Es geht bereits um 11 Uhr
morgens mit dem Frühschoppen
los, bevor am Nachmittag das
Brauchtumsschießen, sowie die
Ermittlung der König der Könige
in der Senioren- und Jugendab-

teilung erfolgen.
Der Höhepunkt des Tages folgt
dann ab 18 Uhr, wenn die Bruder-
schaft beim Königsschießen ihre
neuen Majestäten ermittelt. Im
Anschluss erfolgt die Krönung der
neuen Würdenträger und der Ab-
schluss des Schützenfestes in un-
gezwungener Runde.
Die Sankt Hubertus Schützenbru-
derschaft Dorweiler freut sich auf
ihren Besuch und begrüßt sie an
allen Tagen herzlich in der Schüt-
zenhalle Dorweiler. FH
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Ein Hoch auf die Tradition und das Brauchtum
Nörvenich feierte vier Tage lang Schützenfest für Glaube, Sitte und Heimat

Die Jungschützenprinzessin Nele Krämer (Mitte) strahlte beim Festum-Die Jungschützenprinzessin Nele Krämer (Mitte) strahlte beim Festum-Die Jungschützenprinzessin Nele Krämer (Mitte) strahlte beim Festum-Die Jungschützenprinzessin Nele Krämer (Mitte) strahlte beim Festum-Die Jungschützenprinzessin Nele Krämer (Mitte) strahlte beim Festum-
zug am Sonntagnachmittag mit dem Brudermeister Alois Thanner (l.) undzug am Sonntagnachmittag mit dem Brudermeister Alois Thanner (l.) undzug am Sonntagnachmittag mit dem Brudermeister Alois Thanner (l.) undzug am Sonntagnachmittag mit dem Brudermeister Alois Thanner (l.) undzug am Sonntagnachmittag mit dem Brudermeister Alois Thanner (l.) und
dem stellvertretendem Brudermeister Frank Thanner (r.) um die Wettedem stellvertretendem Brudermeister Frank Thanner (r.) um die Wettedem stellvertretendem Brudermeister Frank Thanner (r.) um die Wettedem stellvertretendem Brudermeister Frank Thanner (r.) um die Wettedem stellvertretendem Brudermeister Frank Thanner (r.) um die Wette

Nörvenich feierte vier Tage lang Schützenfest für Glaube, Sitte undNörvenich feierte vier Tage lang Schützenfest für Glaube, Sitte undNörvenich feierte vier Tage lang Schützenfest für Glaube, Sitte undNörvenich feierte vier Tage lang Schützenfest für Glaube, Sitte undNörvenich feierte vier Tage lang Schützenfest für Glaube, Sitte und
HeimatHeimatHeimatHeimatHeimat

Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Oberstleutnant RenéBürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Oberstleutnant RenéBürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Oberstleutnant RenéBürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Oberstleutnant RenéBürgermeister Dr. Timo Czech (r.) gemeinsam mit Oberstleutnant René
DiegelerDiegelerDiegelerDiegelerDiegeler

Die Sankt Sebastianus Schützen-
bruderschaft Nörvenich 1408 e.V.
feierte vom 13. bis 16. Juni ihr
diesjähriges Schützenfest. Mit
dem „Kölschabend“, der Kranz-
niederlegung am Ehrenmal, dem
Majestäten- und Festball mit der
Band „Happy Tones“, festlichem
Festgottesdienst, dem Frühschop-
pen, großem Festzug mit anschlie-
ßender Cafeteria, einem Schießen
für Jedermann am Hochstand, ei-
ner Andacht am Sebastianuskreuz
im Schlosshof mit anschließendem

Frühstück im Festzelt, dem Haupt-
preisvogelschießen und der Er-
mittlung der neuen Majestäten
wurde vier Tage gefeiert. Für die
17-jährige Nele Krämer war das
Schützenfest etwas ganz Beson-
deres. Nicht nur das Amt der Jung-
schützenprinzessin der Nörveni-
cher Bruderschaft bekleidete sie.
Im März dieses Jahrs durfte Nele
Krämer mit großer Freude die
Würde der Bezirksjungschützen-
prinzessin entgegennehmen. „Wir
schauen auf ein bewegtes Jahr

zurück und auch die Vorbereitun-
gen für das Fest waren herausfor-
dernd“, wusste Alois Thanner zu
berichten. Der Brudermeister zielt
auf das Thema Musikvereine und
Tambourcorps hin. Über 70 Tele-
fonate und ein Aufruf in den sozi-
alen Netzwerken waren erfolg-
los. Doch der „TC Blau-Weiß“
Nörvenich machte alles möglich
und auch die Freunde aus Rath
und Rommelsheim halfen musi-
kalisch. Den Festzug am Sonn-
tagnachmittag begleitete das
Fanfarencorps der Blauen Fun-
ken aus Lommersum und der TC
aus Nörvenich. Die Schützen
konnten hierzu nebst Bürger-
meister Dr. Timo Czech als Ehren-
gäste vom Bezirksverband Düren-

Ost Bezirksbrudermeister Walter
Oster und den Bezirkspräses Pfar-
rer Frank-Michael Mertens und
Ortsvorsteherin Heike Borchers
begrüßen. Anlässlich des ersten
deutschen Veteranentages, der
am 15. Juni stattfand, begleitete
Oberstleutnant René Diegeler
den Festzug. Der stellvertreten-
de Kommodore des Boelcke-Ge-
schwaders stand stellvertretend
für die aktiven und ehemaligen
Soldaten, eben als Wertschät-
zung und Respekt für die Vetera-
nen. Den Zusammenhalt der Orts-
vereine sah man bei der unglaub-
lichen Teilnehmerzahl, die
allesamt den Festzug am Sonntag
in ein Meer aus bunten Farben
verwandelte. FH

Spielgruppe am Donnerstag
für Kinder ab 6 Monate hat
noch freie Plätze
Wir treffen uns jeden DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen, machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.
Start neues Semester:Start neues Semester:Start neues Semester:Start neues Semester:Start neues Semester:
4. September

Infos und Anmeldung: Dunja Rau-
ße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff (0-12
Monate) findet im September (Ter-
mine werden noch bekannt gege-
ben) von 15 bis 16.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus statt! Geschwis-
terkinder können gerne mitkom-
men. Die Teilnahme am Schnul-
lertreff ist kostenlos!
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Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten nimmt sich viel Zeit für Sie.  
Denn ihr Ziel ist es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit hoher 
Lebensqualität möglich zu machen. Sie entwickeln exakt passende Lösungen 
genau für Ihr Ohr.

Max Doebel passt Ihr Hörgerät optimal auf Sie an. Als Spezialist für 
Messtechnik verwendet er das System Unity 3, das direkt im 

Ohr misst und Ergebnisse für eine genaue Einstellung 
der Geräteparameter liefert. Die Anpassung ist für Sie 

komfortabel und sicher; das Ergebnis wird Sie überraschen.

Wir informieren Sie auch gerne jederzeit über  
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

Wiesenfest in Poll
Fronleichnam lockte das Fest für die ganze Familie rund um die „alte Schule“
Das Wiesenfest in Poll fand tradi-
tionell an Fronleichnam auf dem
Gelände der „alten Schule“ statt.
Die Sankt Hubertus Schützenbru-
derschaft Poll 1922 e.V. konnte es
kaum erwarten wieder viele be-
kannte Gesichter zu sehen. Bru-
dermeister Dominic Esser konnte

zudem zahlreiche befreundete
Bruderschaften und Vereine aus der
Gemeinde Nörvenich an diesem
Tag in Poll willkommen heißen.
Zum Programm für die kleinen
Gäste gehörte die vereinseigene
Piraten-Hüpfburg und das Kinder-
schminken Für das leibliche Wohl
war mit Spezialitäten vom Grill,
einer reichhaltigen Cafeteria, Slus-
hice und natürlich reichlich küh-
len Getränken wieder bestens
gesorgt.
Nachdem die Gäste im letzten Jahr
die neue Attraktion, das Bullri-
ding, so großartig angenommen
haben, hat die Poller Bruderschaft
auch in diesem Jahr den Bullen
von Jung und Alt zähmen lassen.
Kleine Preise winkten in den Kate-
gorien „Bullriding Kind/Jugendli-
cher bis 18“, „Beste Bullenbezwin-
gerin“ sowie „Bester Bullenbe-
zwinger“. Das Bullriding war auch
in diesem Jahr eine Riesengaudi.
Das Wiesenfest hat sich zu einem

Treffpunkt entwickelt und für vie-
le Besucher gehört die Veranstal-
tung zu einem Pflichtprogramm.
Schön, dass das Fest in diesem
Jahr wieder durchgeführt werden
konnte.
Die Sankt Hubertus Schützenbru-

Fronleichnam lockte das Wiesenfest für die ganze Familie wieder rundFronleichnam lockte das Wiesenfest für die ganze Familie wieder rundFronleichnam lockte das Wiesenfest für die ganze Familie wieder rundFronleichnam lockte das Wiesenfest für die ganze Familie wieder rundFronleichnam lockte das Wiesenfest für die ganze Familie wieder rund
um die „alte Schule“um die „alte Schule“um die „alte Schule“um die „alte Schule“um die „alte Schule“

derschaft Poll 1922 e.V. dankt an
dieser Stelle allen Besucherinnen
und Besucher, Gönnern und Un-
terstützern sowie allen Mitglie-
derinnen und Mitgliedern, die ak-
tiv zum Gelingen des Wiesenfes-
tes beigetragen haben. FH

Kleine Preise beim Bullriding wink-Kleine Preise beim Bullriding wink-Kleine Preise beim Bullriding wink-Kleine Preise beim Bullriding wink-Kleine Preise beim Bullriding wink-
ten in drei Kategorien. Die Attrak-ten in drei Kategorien. Die Attrak-ten in drei Kategorien. Die Attrak-ten in drei Kategorien. Die Attrak-ten in drei Kategorien. Die Attrak-
tion war auch in diesem Jahr einetion war auch in diesem Jahr einetion war auch in diesem Jahr einetion war auch in diesem Jahr einetion war auch in diesem Jahr eine
RiesengaudiRiesengaudiRiesengaudiRiesengaudiRiesengaudi



Mitteilungsblatt Nörvenich | 55. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 11. Juli 2025 | Kw 28 | mitteilungsblatt-noervenich.de/e-paper8

Ein Wochenende voller Bewegung und Gemeinschaft
Übernachtungswochenende der Jugendabteilung der KG Fidele Jonge Nörvenich
Am vergangenen Wochenende
verwandelte sich das evangeli-
sche Gemeindehaus in einen Ort
voller Lachen, Bewegung und Ge-
meinschaft: Die Jugendabteilung
der KG Fidele Jonge Nörvenich
hatte zu einem Übernachtungs-
wochenende eingeladen - und
rund 40 Kinder folgten begeistert
dem Ruf, begleitet von ihren en-
gagierten Trainerinnen und Be-
treuerinnen.
Bei bestem Wetter startete das
Wochenende mit einer begeistern-
den Garde-Olympiade. An mehre-
ren Stationen wurden Tanzübun-
gen angeboten, bei denen die Kin-
der mit viel Freude und Energie
ihr Können unter Beweis stellten.
Die erarbeiteten Elemente wur-
den später zu einem gemeinsa-
men Tanz zusammengesetzt - eine
schöne Teamleistung! Für die nö-
tige Energie zwischendurch sorg-

ten gesunde Obst- und Gemüses-
nacks.
Ein besonderes Highlight des
Abends war der Überraschungs-
besuch des designierten Prinzen-
paares Franz und Ellen nach dem
Abendessen. Gemeinsam mit ih-

Gruppenfoto mit dem designierten Prinzenpaar Franz und EllenGruppenfoto mit dem designierten Prinzenpaar Franz und EllenGruppenfoto mit dem designierten Prinzenpaar Franz und EllenGruppenfoto mit dem designierten Prinzenpaar Franz und EllenGruppenfoto mit dem designierten Prinzenpaar Franz und Ellen

einfach Spass haben...einfach Spass haben...einfach Spass haben...einfach Spass haben...einfach Spass haben...

ren Adjutanten und einer kleinen
Abordnung des Vorstandes sorg-
ten sie für strahlende Augen: Als
sie Eis an alle Kinder verteilten,
war die Freude groß!
Später unternahmen die Kinder
mit ihren Trainerinnen und Be-

treuerinnen noch eine spannende
Nachtwanderung. Gut ausgerüs-
tet mit Taschenlampen wurde ein
versteckter Schatz gesucht. Nach
diesem Abenteuer fielen
schließlich alle müde, aber glück-
lich in ihre Schlafsäcke.
Der Sonntag begann mit einem
stärkenden Frühstück, gefolgt von
einer gemeinsamen Frühsportein-
heit. Danach wurde noch einmal
fleißig geprobt - denn zum Ab-
schluss wartete ein besonderer
Moment: Vor den versammelten
Eltern führten die Kinder den ge-
meinsam erarbeiteten Tanz stolz vor
und erhielten dafür viel Applaus.
Zum Schluss waren sich alle ei-
nig: Es war ein gelungenes Wo-
chenende voller Gemeinschaft,
Bewegung und unvergesslicher
Momente - die Vorfreude auf das
nächste Jahr ist schon jetzt groß!

Der Tanz wurde den Eltern präsentiertDer Tanz wurde den Eltern präsentiertDer Tanz wurde den Eltern präsentiertDer Tanz wurde den Eltern präsentiertDer Tanz wurde den Eltern präsentiert
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Farben wie aus der Eisdiele
Anthurien in sommerlichen Sorbettönen

Ob nun Vanille, Aprikose, Brom-Ob nun Vanille, Aprikose, Brom-Ob nun Vanille, Aprikose, Brom-Ob nun Vanille, Aprikose, Brom-Ob nun Vanille, Aprikose, Brom-
beere oder doch lieber Zitrone - diebeere oder doch lieber Zitrone - diebeere oder doch lieber Zitrone - diebeere oder doch lieber Zitrone - diebeere oder doch lieber Zitrone - die
Welt der Anthurien hält für jedenWelt der Anthurien hält für jedenWelt der Anthurien hält für jedenWelt der Anthurien hält für jedenWelt der Anthurien hält für jeden
Geschmack die richtige Sorte be-Geschmack die richtige Sorte be-Geschmack die richtige Sorte be-Geschmack die richtige Sorte be-Geschmack die richtige Sorte be-
reit. Foto: anthuriuminforeit. Foto: anthuriuminforeit. Foto: anthuriuminforeit. Foto: anthuriuminforeit. Foto: anthuriuminfo

Sie sind der ideale Blumen-
schmuck für die Sommermonate:
die Anthurien. Denn anders als
vielen anderen Schnittblumen
macht ihnen die Hitze kaum zu
schaffen. Die Pflanze kommt näm-
lich ursprünglich aus den tropischen
Bereichen Amerikas und ist daher
von Natur aus an hohe Temperatu-
ren angepasst. Es muss also schon
einiges passieren, bevor sie im Som-
mer den Kopf hängen lässt. Wer die
Flamingoblume, wie die Anthurie
auch genannt wird, in der Vase rich-
tig versorgt, hat auch in der war-
men Jahreszeit in der Regel über
drei Wochen lang Freude an ihr.
Was bei den exotischen Gewäch-
sen häufig als Blüte bezeichnet
wird, ist botanisch gesehen
übrigens ein sehr dekoratives
Hochblatt. Die eigentlichen Blü-
ten sind eher unscheinbar und be-
finden sich an dem Kolben, der
daraus hervorragt. Als Schnittblu-
me sind die Pflanzen vielseitig ein-
setzbar. Schon ein einzelner Blü-
tenstiel macht in einer schmalen
Vase oder Flasche viel her und lenkt
die Blicke auf sich - noch schöner
ist natürlich ein ganzer Strauß.
Dank professioneller Züchtung
beeindrucken Anthurien heute mit
einer Vielzahl an Farben. Neben
dem charakteristischen Rot gibt
es auch eine breite Palette an
hellen Varianten: Vor allem die
zarten Fruchteis- und Sorbettöne
passen perfekt in die Sommerzeit.
Ob nun Vanille, Erdbeere, Apriko-

se, Brombeere oder doch lieber
Zitrone - die Welt der Anthurien
hält für jeden Geschmack die rich-
tige Sorte bereit. Alle Pastellfar-
ben lassen sich nach Lust und Lau-
ne miteinander kombinieren. Das
Ergebnis wirkt immer harmonisch
und erfrischend. Wählt man
zudem Vasen in ähnlichen Tönen
wie die glänzenden Hochblätter,
unterstreicht man den sommerli-
chen Look zusätzlich und bringt
ein relaxtes Miami-Flair in die ei-
genen vier Wände.
Weitere Tipps und Informationen
zu Anthurien finden Sie unter
www.anthuriuminfo.com.
GPP Foto: anthuriuminfo Foto: anthuriuminfo Foto: anthuriuminfo Foto: anthuriuminfo Foto: anthuriuminfo
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Ein Besuch in der Hausarztpraxis
Maxi-Kinder der Kindertagesstätte „Nikolaus“ Frauwüllesheim schauten Dr. med. Ralf
Kowalzik über die Schulter

Die Bücherwürmer

Die Kinder wohnten live einer Bauch-Ultraschalluntersuchung beiDie Kinder wohnten live einer Bauch-Ultraschalluntersuchung beiDie Kinder wohnten live einer Bauch-Ultraschalluntersuchung beiDie Kinder wohnten live einer Bauch-Ultraschalluntersuchung beiDie Kinder wohnten live einer Bauch-Ultraschalluntersuchung bei

Bei sommerlichem Wetter wurdenBei sommerlichem Wetter wurdenBei sommerlichem Wetter wurdenBei sommerlichem Wetter wurdenBei sommerlichem Wetter wurden
zudem Verbände mit Dreiecktü-zudem Verbände mit Dreiecktü-zudem Verbände mit Dreiecktü-zudem Verbände mit Dreiecktü-zudem Verbände mit Dreiecktü-
chern, Pflastern und Binden aufchern, Pflastern und Binden aufchern, Pflastern und Binden aufchern, Pflastern und Binden aufchern, Pflastern und Binden auf
der Wiese hinter der Praxis vorge-der Wiese hinter der Praxis vorge-der Wiese hinter der Praxis vorge-der Wiese hinter der Praxis vorge-der Wiese hinter der Praxis vorge-
macht und selbst geübtmacht und selbst geübtmacht und selbst geübtmacht und selbst geübtmacht und selbst geübt

Ortsverband VDK
Nörvenich informiert

In der abschließenden Fragerunde mit Dr. Ralf Kowalzik konnten dieIn der abschließenden Fragerunde mit Dr. Ralf Kowalzik konnten dieIn der abschließenden Fragerunde mit Dr. Ralf Kowalzik konnten dieIn der abschließenden Fragerunde mit Dr. Ralf Kowalzik konnten dieIn der abschließenden Fragerunde mit Dr. Ralf Kowalzik konnten die
Kinder von ihren eigenen Erlebnissen berichten und es wurden alleKinder von ihren eigenen Erlebnissen berichten und es wurden alleKinder von ihren eigenen Erlebnissen berichten und es wurden alleKinder von ihren eigenen Erlebnissen berichten und es wurden alleKinder von ihren eigenen Erlebnissen berichten und es wurden alle
offenen Fragen geklärtoffenen Fragen geklärtoffenen Fragen geklärtoffenen Fragen geklärtoffenen Fragen geklärt

In den letzten Jahren ist es bereits
Tradition geworden, dass die Maxi-
Kinder der Kita „Nikolaus“ aus Frau-
wüllesheim sich mit ihren Erziehe-
rinnen im Frühsommer aufmachen,
um die Hausarztpraxis von Dr. med.
Ralf Kowalzik in Eschweiler über
Feld zu besuchen.
Während des laufenden Praxisbe-
triebes wurden von Frau Preikschat
die Kinder durch das Labor, die Dia-
gnostik mit EKG, Belastungs-EKG
(Ergometrie) und Lungenfunktion
sowie den Behandlungsraum mit
Sonographiegerät geführt. Die Kin-
der erlebten die Ableitung eines
Elektrokardiogramms (EKG) und
wohnten live einer Bauch-Ultra-
schalluntersuchung bei.
Dabei wurde stets versucht, ihnen
die Angst vor einer ärztlichen Kon-
sultation zu nehmen. Bei sommerli-

chem Wetter wurden zudem Verbän-
de mit Dreiecktüchern, Pflastern und
Binden auf der Wiese hinter der Pra-
xis vorgemacht und selbst beübt.
In der abschließenden Fragerunde
mit Dr. Ralf Kowalzik konnten die

Kinder von ihren eigenen Erlebnis-
sen berichten und es wurden alle
offenen Fragen geklärt.
Die Kinder bringen jedes Jahr mit
ihrer Neugier Freude und Leben-
digkeit in die Praxis! FH

Liest Du gerne und hörst gerne
Hörbücher, dann bist Du bei den
Bücherwürmern richtig! Wir tref-
fen uns zum Lesen und Hören und
stöbern in der Welt der Literatur.
Wann: 13. August um 19.30 Uhr

Wo: im ev. Gemeindehaus Nörve-
nich, Jakob-Breidkopff-Str. 6
Dein Interesse geweckt? Dann
melde Dich bei: U. Hüne 02426
5534, D. Rauße 02426 901849
oder komm vorbei!!

Am Samstag, 31. Mai, fand auf
Einladung des VDK Kreisverban-
des die Jahreshauptversammlung
des VDK Ortsverbandes Nörve-
nich und des Ortsverbandes Golz-
heim statt. Die beiden Ortsver-
bände waren schon seit einiger
Zeit ohne aktiven Vorstand und
wurden durch den Kreis betreut.
Das sollte sich ändern. Was sich
leider als nicht möglich darstell-
te. Golzheim wurde nur von ei-
nem Mitglied vertreten und Nör-
venich war mit sechs Mitgliedern
anwesend. Da sich keiner der an-
wesenden Mitglieder bereit er-
klärte. in einem Vorstand mitzu-
arbeiten, konnte leider kein Vor-
stand gebildet werden.
Das hatte zu Folge das sich der
VDK Ortsverband Nörvenich so-
wie der Ortsverband Golzheim
dem VDK Ortsverband Vettweiß

anschließt und von dort betreut
wird. Der Ortsverband Vettweiß
besteht nun aus circa 830 Mit-
glieder und ist hinter Birkesdorf,
Düren und Jülich der viert größte
Ortsverband im Kreis Düren.
Nach Rücksprache mit der Ge-
meinde Nörvenich soll, die in Vett-
weiß seit April dieses Jahres
durchgeführte Schwerbehinderten
Beratung, auch in Nörvenich an-
geboten werden. Sie ist eine wert-
volle Unterstützung für Menschen
mit Behinderung sowie deren An-
gehörige, für die sich viele Fragen
ergeben können.
Die Beratung wird im Rathaus
Nörvenich stattfinden und zwar
am 1. Juli, 5. August, 2. Septem-
ber, 7. Oktober, 4. November und
2. Dezember in der Zeit von 14 bis
16 Uhr im Zimmer 22 im Rathaus
Nörvenich. FH
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estattungen

irekoven
Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61a
Aus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de

info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 

Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Der Wunsch nach mehr Wahlfreiheit
in der Bestattungskultur

Umfrage: Nur noch zwölf Prozent
bevorzugen ein Erdgrab auf dem Friedhof
Der dramatische Wandel in der
Bestattungskultur setzt sich fort
- und wenn es nach den Men-
schen in Deutschland geht, könn-
ten die entsprechenden Vorschrif-
ten weiter gelockert werden. Das
ergab eine repräsentative Forsa-
Umfrage, über die das Statistik-
portal Statista berichtet.
Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,Nicht alles, was gewünscht wird,
ist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubtist auch erlaubt
Der Anteil derjenigen, die sich für
die eigene Bestattung ein klassi-
sches Erdgrab auf dem Friedhof
wünschen, ist auf nur noch zwölf
Prozent gesunken, vor zwanzig
Jahren waren es noch 37 Prozent.
Deutlich mehr Menschen wün-
schen sich etwa eine Baumbestat-
tung in einem Bestattungswald
oder eine pflegefreie Bestattungs-
form auf einem Friedhof wie eine
sogenannte Urnenwand. Überra-
schend: Etwa ein Fünftel der Be-
fragten wünscht sich eine Bestat-
tungsvariante, die nach gelten-
dem Recht kaum umzusetzen ist,
nämlich die Verstreuung der Asche
in der freien Natur oder die Auf-
bewahrung beziehungsweise Bei-
setzung der Asche zu Hause oder
im eigenen Garten. Rechtlich zu-
gelassen dagegen sind sogenann-
te Erinnerungsdiamanten.
Erinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt esErinnerungsdiamanten gibt es
auch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haarenauch aus Haaren
Sie sind ein noch ungewöhnlicher
Bereich der Bestattungskultur.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem
Rohdiamanten gepresst und auf
Wunsch geschliffen, die restliche
Asche kann in der Urne beige-
setzt werden. Inzwischen ist die

Asche aber nicht mehr die einzige
Kohlenstoffquelle, die für die Her-
stellung eines Erinnerungsdia-
manten genutzt werden kann. Die
Alternative sind Erinnerungsdia-
manten aus Haaren. Auf sie kann
man zurückgreifen, wenn Erinne-
rungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen
oder familiären Gründen nicht
möglich oder erwünscht sind. Die-
ses Verfahren wird neben der Her-
stellung aus Kremationsasche
etwa vom Schweizer Unternehmen
Algordanza durchgeführt, das seit
2004 Erinnerungsdiamanten an-
bietet.
Herstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in derHerstellungsprozess in der
SchweizSchweizSchweizSchweizSchweiz
Wenn man sich für einen Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren ent-
scheidet, wird die Asche in den
meisten Fällen in einer Urne bei-
gesetzt. Der Herstellungsprozess
der Diamanten aus Haaren findet
in der Schweiz statt. Unter
www.algordanza.com gibt es alle
weiteren Infos. Wer an einem Er-
innerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren interessiert ist, wen-
det sich in Deutschland an ein
Bestattungsunternehmen seiner
Wahl. Für die Produktion eines
oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden nur fünf bis zehn
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet.
Im Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Ein Rohdiamant
kann auf Wunsch mit einer Laser-
gravur versehen werden. (DJD)
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Ein voller Erfolg beim Sponsorenlauf
Schülerinnen und Schüler der GGS Nörvenich kassieren ordentlich bei Spendern ab
Der Sponsorenlauf der Gemein-
schaftsgrundschule in Nörvenich,
der am Samstag, 24. Mai statt-
fand, war ein voller Erfolg. Rund
400 hochmotivierte Kinder aus
allen Jahrgansstufen (1. bis 4. Klas-
se) liefen am Samstag Runde um
Runde, um die Kasse für ein Zir-
kusprojekt zu füllen.
Ob die Sponsoren damit gerech-
net haben? Die Eltern, Großel-
tern und Paten von einem Grund-
schüler mussten tief in die Tasche
greifen: „Ich habe schon viele Eu-
ros zusammen! Ich bin ganz viele
Runden gelaufen!“, rief er stolz,
als er in der Neffelbachaue an der
Grillhütte seine Laufplakette ab-
stempeln ließ. Und es war noch
mehr drin. Denn die Laufzeit war
noch nicht zu ende.
Ob die Kinder auf der Strecke ren-
nen oder gehen, war ihnen überlas-
sen. Auch Pausen waren erlaubt“,
erklärte ein Lehrer. Er freute sich,
dass die Kinder trotz des mäßig
kühlen Wetters alles gaben.
In den Wochen zuvor hatten die
Kinder in ihren Familien und im
Freundeskreis Sponsoren ge-
sucht, die ihnen für jede gelaufe-
ne Runde einen frei gewählten
Geldbetrag spenden. Zusätzlich
hat aus jeder Klasse das Mäd-
chen und der Junge mit den meis-
ten Stempeln aus der Klasse eine

Madaille erhalten.
„Unser Ziel ist es mit dem Spon-
sorenlauf Spenden für ein Zirkus-
projekt zu sammeln’“, sagte die
zweite Vorsitzende des Förderver-
eins Yasmin Nitschmann. Sie
sprach auch gleichzeitig den Or-
ganisatoren einen großen Dank
aus. Hier vor allem dem Lehrer-
team, dem Vorstand des Förder-
vereins, dem ISS-DICH-FIT Team
sowie allen Eltern und den frei-
willigen Helferinnen und Helfern.
Da so viel Bewegung hungrig
macht, gab es vor Ort leckeres

Essen und kühle Getränke. Dann
ging es ab nach Hause - gut ge-
stärkt für die Abrechnung mit den
Sponsoren.

Bei dem Sponsorenlauf ist die un-
glaubliche Summe von rund
30.000 Euro zusammengekom-
men. FH

Beim Sponsorenlauf waren die rund 400 Kinder in der Neffelbachaue für ihr Spendenziel unterwegsBeim Sponsorenlauf waren die rund 400 Kinder in der Neffelbachaue für ihr Spendenziel unterwegsBeim Sponsorenlauf waren die rund 400 Kinder in der Neffelbachaue für ihr Spendenziel unterwegsBeim Sponsorenlauf waren die rund 400 Kinder in der Neffelbachaue für ihr Spendenziel unterwegsBeim Sponsorenlauf waren die rund 400 Kinder in der Neffelbachaue für ihr Spendenziel unterwegs

Schüler, die aus ihrer Klasse die meisten Stempel erlaufen habenSchüler, die aus ihrer Klasse die meisten Stempel erlaufen habenSchüler, die aus ihrer Klasse die meisten Stempel erlaufen habenSchüler, die aus ihrer Klasse die meisten Stempel erlaufen habenSchüler, die aus ihrer Klasse die meisten Stempel erlaufen haben

Die ehrenamtlichen Helfer und das ISS-Dich-Fit Team sorgten fürDie ehrenamtlichen Helfer und das ISS-Dich-Fit Team sorgten fürDie ehrenamtlichen Helfer und das ISS-Dich-Fit Team sorgten fürDie ehrenamtlichen Helfer und das ISS-Dich-Fit Team sorgten fürDie ehrenamtlichen Helfer und das ISS-Dich-Fit Team sorgten für
herzhafte und süße Leckereienherzhafte und süße Leckereienherzhafte und süße Leckereienherzhafte und süße Leckereienherzhafte und süße Leckereien
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr21.07.2025 um 10 Uhr

FOS-Polizei-Absolventinnen und -Absolventen
am Berufskolleg Düren verabschiedet
16 Nachwuchskräfte starten ins duale Studium

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin SUCHE alte Carrera/Märklin Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
RennbahnRennbahnRennbahnRennbahnRennbahn

aus den 60er - 80er Jahren. Tel. 02237-
2636.

FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025FOS Abschluss 2025

Düren. (ots). Am Mittwochabend,
2. Juli wurden die diesjährigen
Absolventinnen und Absolventen
der Fachoberschule Polizei am
Berufskolleg Kaufmännische Schu-
len des Kreises Düren feierlich
verabschiedet. 16 Schülerinnen
und Schüler haben ihr Fachabitur
erfolgreich bestanden und star-
ten am 1. September 2025 in ihr
duales Studium im Polizeivollzugs-
dienst an der Hochschule für Poli-
zei und öffentliche Verwaltung
(HSPV).
Der Bildungsgang „Fachoberschu-
le Polizei“ richtet sich an Jugend-

liche mit Realschulabschluss und
bietet einen gezielten Einstieg in
die Polizeilaufbahn in Nordrhein-
Westfalen. Über zwei Jahre hin-
weg verbinden die Schülerinnen
und Schüler schulische und prakti-
sche Inhalte: Während sie am Be-
rufskolleg unter anderem in
Deutsch, Englisch, Mathematik
sowie in Recht und Staatslehre
unterrichtet werden, absolvieren
sie umfassende Praktika bei der
Polizei. Dabei begleiten sie Strei-
fenteams bei Einsätzen, unterstüt-
zen Ermittlungen in Kriminal- und
Verkehrskommissariaten und er-

halten Einblicke in die Stabsarbeit.
Leitender Polizeidirektor Stefan
Thomaßen von der Polizei Düren
würdigte in seiner Ansprache das
Engagement der Absolventinnen
und Absolventen. Sie hätten sich
für einen Beruf entschieden, in
dem sie täglich Menschen helfen
und Verantwortung übernehmen. Es
sei ein anspruchsvoller, aber ab-
wechslungsreicher Weg mit vielen
Chancen zur persönlichen Weiter-
entwicklung. Auf diesem Weg soll-
ten sie sich stets von Mut, Respekt
und Solidarität leiten lassen.
Besonderen Applaus erhielt ein
selbst entwickeltes Social-Media-
Projekt zur E-Scooter-Prävention,
das die Schülerinnen und Schüler
in enger Zusammenarbeit mit der
Polizei Düren realisiert hatten.
Das Video wurde landesweit ge-
teilt und sorgte auch bei der Ab-
schlussfeier für Begeisterung. Für
den musikalischen Rahmen sorg-
ten der singende Polizeihaupt-
kommissar Oliver Schmitt und Tim
Schroif am Klavier - beide vom
Polizeipräsidium Aachen -, die mit
ihren stimmungsvollen Beiträgen
die Feier bereicherten.
Das Konzept der Fachoberschule
Polizei gilt landesweit als Erfolg:
Inzwischen wird der Bildungsgang
an 15 Standorten in NRW ange-
boten - teils auch mit mehreren
Klassen - und erfreut sich großer
Beliebtheit. Er leistet einen wich-
tigen Beitrag zur Nachwuchsge-
winnung für den Polizeidienst und
stärkt damit nachhaltig den öf-
fentlichen Dienst.
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Ärztlicher Notfalldienst

24-h Notfallrufnummern

Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpraxis
in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzentrale
Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag 19

bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfastnacht
13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis 7.30
Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist

die Arztrufzentrale auf jeden Fall ab
18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfallpra-
xis, Roonstraße 30, in Düren (vor
dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag 19
bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfastnacht
13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester / Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist
die Notfallpraxis auf jeden Fall ab 18
Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung
besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-

Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandelnde
Zahnarzt nicht erreichbar ist, abends
von 18 Uhr bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen
Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Feier-
tagen:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen
Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis 18
Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetagimmer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli

Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Heerstr. 227, 50169 Kerpen, 02237/8051

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
2025 Max und Moritz 2025 Max und Moritz 2025 Max und Moritz 2025 Max und Moritz 2025 Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Markt 10, 50169 Kerpen, 02237/7806

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstr. 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt, 02235-76920

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, liebe  liebe  liebe  liebe  liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärztlichen Praxen im Kreis Düren gerade
Notdienst haben.
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Neue Würdenträger in Poll
Andreas Kalteyer und Friedrich Esser holten den Vogel herunter
Traditionell ermittelt die Sankt
Hubertus Schützenbruderschaft
Poll 1922 e.V. bei ihrem Wiesen-
fest die neuen Majestäten. So
war es an Fronleichnam wieder
soweit. Am frühen Nachmittag
fand der Vogelschuss der Jugend-
abteilung der Bruderschaft
statt. Hier sicherte sich Fried-

rich Esser mit dem 59. Schuss
die Würde des Schülerprinzen.
Gegen 17.15 Uhr hatten die Pol-
ler Schützen einen neuen Re-
genten. Beim Schießen errang
Andreas Kalteyer mit dem 104.
Schuss die Königswürde, seine
Frau Nina nimmt er zur Königin.
Unter den ersten Gratulanten

Andreas Kalteyer (r.) gemeinsamAndreas Kalteyer (r.) gemeinsamAndreas Kalteyer (r.) gemeinsamAndreas Kalteyer (r.) gemeinsamAndreas Kalteyer (r.) gemeinsam
mit Gattin Nina Lotz (Mitte) nachmit Gattin Nina Lotz (Mitte) nachmit Gattin Nina Lotz (Mitte) nachmit Gattin Nina Lotz (Mitte) nachmit Gattin Nina Lotz (Mitte) nach
dem erfolgreichen Vogelschussdem erfolgreichen Vogelschussdem erfolgreichen Vogelschussdem erfolgreichen Vogelschussdem erfolgreichen Vogelschuss

befand sich auch Brudermeister
Dr. Dominic Esser, der mit Stolz
entgegnete, wieder neue Ma-
jestäten in Poll verkünden durf-
te. Gekrönt werden die neuen
Würdenträger im Rahmen des
Schützenfestes, das am letzten
Wochenende im August stattfin-
den wird. FH

Friedrich Esser (Mitte) freute sich mit Vater und Brudermeister der PollerFriedrich Esser (Mitte) freute sich mit Vater und Brudermeister der PollerFriedrich Esser (Mitte) freute sich mit Vater und Brudermeister der PollerFriedrich Esser (Mitte) freute sich mit Vater und Brudermeister der PollerFriedrich Esser (Mitte) freute sich mit Vater und Brudermeister der Poller
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